
Herr Stadtrat Humpe-Waßmuth führt in das Thema ein. 
Herr Otzen greift einige Punkte aus dem vorliegenden Sozialbericht heraus, wobei ein Schwer-
punkt auf der Darstellung unterschiedlicher Indikatoren der sozialen Belastbarkeit der Innenstadt 
liegt. 
  
Ratsfrau stellt folgende Fragen zum Sozialbericht, deren Antworten mit dem Protokoll versandt 
werden: 

1. (zu S. 30 des Sozialberichts) Wie kommt es zu einem so exorbitant hohem Wegfall von 
Bedarfsgemeinschaften/Personen in Gadeland. Ist dies evtl. durch Zwangsumzüge zu ver-
antworten? 

2. (zu S. 56 des Sozialberichts) Der Anteil der 0 - 14 jährigen Kinder ist im Stadtkern Nord-
ost, West und Nordwest und Böcklersiedlung sehr stark angestiegen, könnte hier die zent-
rale Rolle dafür Beschaffungskriminalität sein? Bitte hierbei die Motivationslage/sofern 
festgehalten erfragen. 

3. (zu S. 57 des Sozialberichts) Steht auch der angestiegene Anteil von Vermögens- und Fäl-
schungsdelikten ursächlich im Zusammenhang mit Beschaffungskriminalität. Hierbei bit-
te die Motivationslage/sofern festgehalten erfragen. 

 
Weitere Fragen der Ausschussmitglieder werden von der Verwaltung beantwortet. 
 
 
 
Ende der gemeinsamen Sitzung: 18.40 Uhr  
 
 
 
Fortsetzung der öffentlichen Sitzung des Sozial- und Gesundheitsausschusses ab 18.45 Uhr 
 


